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Allgemeine Studienbedingungen der Helmut-Schmidt-Universität/Universität der 
Bundeswehr Hamburg (HSU/UniBw H) für Teilnehmerinnen und Teilnehmer an den 
Angeboten des Zentrums für Wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW), für 
weiterbildende Studien. 

Stand: 29.04.2026 

1.  Geltungsbereich 

Diese allgemeinen Studienbedingungen gelten für alle Verträge über die Angebote des ZWW 
für weiterbildende Studien, nicht jedoch für die Angebote zu den weiterbildenden Master-
Studiengängen. Anbieter und Vertragspartner im Sinne dieser allgemeinen 
Studienbedingungen ist die Bundesrepublik Deutschland (BRD), vertreten durch das 
Bundesministerium der Verteidigung, vertreten durch den Präsidenten der HSU/UniBw H, 
dieser vertreten durch den Kanzler. 

2. Vertragsschluss  

(1) Für eine Teilnahme an den vom ZWW angebotenen Veranstaltungen zur Weiterbildung 
ist eine Anmeldung über die Homepage des ZWW erforderlich. Die konkreten 
Anmeldeformalitäten und Zugangsvoraussetzungen für die einzelnen 
Weiterbildungsveranstaltungen sind auf den jeweiligen Landingpages aufgeführt. 

(2) Die Anmeldung zu einer Weiterbildungsveranstaltung beim ZWW gilt als verbindliches 
Vertragsangebot und Anerkenntnis dieser allgemeinen Studienbedingungen. 

(3) Bei Eingang der Anmeldung beim ZWW erhalten Interessenten zunächst eine 
Eingangsbestätigung per E-Mail. Nach Überprüfung der Kapazitäten des 
Weiterbildungsangebots bestätigt das ZWW die erfolgreiche Anmeldung durch Zusendung 
einer Anmeldebestätigung in einer weiteren E-Mail. Mit Erhalt dieser Anmeldebestätigung 
kommt der Vertrag zustande. 
 
3. Zahlungsmodalitäten  

(1) Alle vom ZWW angebotenen Weiterbildungsveranstaltungen sind kostenpflichtig. Die 
Höhe der jeweiligen Teilnahmegebühr ist auf den entsprechenden Landingpages der 
einzelnen Weiterbildungsangebote aufgeführt. 

(2) Die Informationen zu den Zahlungsmodalitäten (die benötigte Bankverbindung) sowie die 
Rechnung zu der gebuchten Veranstaltung werden den Teilnehmenden vor Beginn der 
Weiterbildungsveranstaltung zugesandt. 

(3) Die spezifische Zahlungsfrist des gewählten Weiterbildungsangebots ist der Rechnung zu 
entnehmen.  
 
4. Stornierung bzw. Rücktritt durch Teilnehmende 

(1) Unbeschadet der Möglichkeit des Widerrufs können Teilnehmende die Anmeldung 
stornieren bzw. vom Vertrag zurücktreten. 

(2) Der Rücktritt muss schriftlich oder per E-Mail an zww-info@hsu-hh.de gegenüber dem 
ZWW erfolgen. Erfolgt die Stornierung nicht in der beschriebenen Form, wird die 
Teilnahmegebühr in voller Höhe fällig bzw. es kann keine Rückerstattung bereits gezahlter 
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Entgelte mehr erfolgen. Maßgeblich für den Zeitpunkt des Rücktritts ist der Eingang der 
Rücktrittserklärung beim ZWW. 

(3) Ein Rücktritt bis 3 Wochen vor Beginn der Veranstaltung ist kostenfrei. Sofern die 
Teilnahmegebühr bereits gezahlt wurde, wird diese rückerstattet. 

(4) Bei einem Rücktritt bis spätestens 3 Tage vor Beginn der Veranstaltung werden 50 % der 
Teilnahmegebühr berechnet. Sofern die Teilnahmegebühr bereits gezahlt wurde, werden nur 
50% der Teilnahmegebühr rückerstattet. 

(5) Bei einem Rücktritt zu einem späteren Zeitpunkt (ab 3 Tagen vor Beginn der 
Veranstaltung) werden 100 % der Teilnahmegebühr berechnet. Eine Rückerstattung ist nicht 
mehr möglich. 

(6) Wird der Besuch einer laufenden Veranstaltung unterbrochen, erfolgt ebenfalls keine 
Rückerstattung der Teilnahmegebühr. 
 
5. Stornierung oder Änderungen durch die HSU/UniBw H 

(1) Die HSU/UniBw H ist berechtigt, Weiterbildungsveranstaltungen vor Beginn oder auch 
noch während der laufenden Veranstaltung in den folgenden Fällen einseitig zu stornieren: 

a) Wurde auf der Homepage des ZWW eine Mindest-Teilnehmerzahl für die Veranstaltung 
angegeben, ist die HSU/UniBw H berechtigt, die Veranstaltung rechtzeitig abzusagen, wenn 
diese dort genannte Mindest-Teilnehmerzahl nicht erreicht wird.  

b) Sollte der Referent bzw. die Referentin für die Veranstaltung krankheitsbedingt ausfallen 
und kein geeignete/r Ersatzreferent/in zur Verfügung stehen, ist die HSU/UniBw H berechtigt, 
die Veranstaltung abzusagen.  

c) Im Falle eines Eintritts höherer Gewalt, der die Durchführung der Veranstaltung unmöglich 
macht, ist die HSU/UniBw H berechtigt, die Veranstaltung abzusagen. 

(2) Erfolgt die Stornierung seitens der HSU/UniBw H vor Beginn der Veranstaltung wird die 
bereits gezahlte Teilnahmegebühr rückerstattet. Im Falle einer Stornierung während einer 
laufenden Veranstaltung wird die Teilnahmegebühr anteilig erstattet. Darüber 
hinausgehende Ansprüche stehen den Teilnehmenden nicht zu. 

(3) Sollte die HSU/UniBw H in der Lage sein, eine stornierte Veranstaltung zu einem 
späteren Zeitpunkt noch durchzuführen, so hat es die Teilnehmenden hiervon unverzüglich 
zu unterrichten. Die Teilnehmenden sind berechtigt, innerhalb einer Woche nach Zugang 
dieser Mitteilung ihre Teilnahme zu dem veränderten Zeitpunkt noch abzusagen. In diesem 
Fall entstehen keine Kosten. 
 
6. Haftung 

(1) Die Nutzung von Einrichtungen, Räumen und Geräten im Rahmen der 
Präsenzveranstaltungen erfolgt auf eigene Gefahr. 

(2) Eine Haftung seitens der HSU/UniBw H wird nur übernommen für Schäden im 
Zusammenhang mit der Durchführung von Veranstaltungen im Fall von Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit. Diese Haftungsbeschränkung gilt nicht für Schäden aus der schuldhaften 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer fahrlässigen oder 
vorsätzlichen Pflichtverletzung der HSU/UniBw H oder eines gesetzlichen Vertreters oder 
Erfüllungsgehilfen der HSU/UniBw H beruhen. 
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7. Urheberrecht an Unterlagen 

(1) Bereitgestellte Lehrmaterialien unterliegen dem Urheberrecht. 

(2) Die Vervielfältigung und Weitergabe von Lehrmaterialien bedürfen der Zustimmung der 
HSU/UniBw H.  
 
8. Datenschutz 

(1) Mit ihrer Anmeldung zu einer Veranstaltung willigen die Teilnehmenden in die 
Speicherung und Verarbeitung der angegebenen personenbezogenen Daten zum Zwecke 
der Durchführung der Veranstaltung ein. Die Einwilligung ist jederzeit widerrufbar. 

(2) Die personenbezogenen Daten der Teilnehmenden werden vertraulich behandelt, im 
Einklang mit den datenschutzrechtlichen Bestimmungen genutzt und nicht an Dritte 
weitergegeben. 

(3) Insofern Netzwerkbildung ein Teilziel der Veranstaltung ist, werden die für die Erfüllung 
dieses Zieles relevanten Daten an die weiteren Teilnehmenden und Dozenten 
weitergegeben.  

 
9. Freigabe von Foto- oder Filmaufnahmen 

(1) Die Teilnehmenden werden hiermit darauf hingewiesen, dass während der Veranstaltung 
Foto- und Filmaufnahmen zu Werbezwecken angefertigt werden können.  

(2) Die fotografierten bzw. gefilmten Personen willigen hiermit in die Veröffentlichung solcher 
Aufnahmen zu den genannten Zwecken ein.  

(3) Diese Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden.  
 
10. Zertifikate und Teilnahmebescheinigungen 

Das ZWW stellt den Teilnehmenden nach Abschluss der Veranstaltung eine 
Teilnahmebescheinigung oder ein Zertifikat (im Fall einer Lernkontrolle) aus. 
 
11. Schlussbestimmungen 

(1) Auf den Vertrag findet ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland 
Anwendung.  

(2) Jegliche Nebenabreden bedürfen der Schriftform.  

(3) Sollte eine der hier getroffenen Vereinbarungen unwirksam sein, so wird die Wirksamkeit 
der übrigen Bestimmungen hiervon nicht berührt. 

(4) Der Gerichtsstand ist, soweit dies zwischen den Parteien wirksam vereinbart werden 
kann, Hamburg.   


